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Akzente - „Hl
Seniorensport — Blick in die Zukunft
Welche Schwerpunkte setzt die Pro
Senectute Basel-Stadt?
Das Bild des sporttreibenden Seniors hat
sich gegenüber früher wesentlich verändert.

Die Senioren sind aktiver, unabhängiger,

unternehmungslustiger und auch
sportgewohnter als vor 20 Jahren. Ihre
Ansprüche an die sportlichen Angebote
sind differenzierter und vielfältiger
geworden. Aus dem Turnen für Betagte auf
Stühlen hat sich ein polysportives Angebot

für jüngere und ältere Senioren
entwickelt.

Verschiedenerseits wächst das
Interesse am Seniorensport (z.B. bei Turn-
und Sportverbänden, Fitnesscentern, Fe-
rienorten, Sportfachleuten). Pro Senectute

stellt sich heute die Frage: Welches
sollen künftig ihre Aufgaben im
Seniorensport sein? Welche Schwerpunkte will
sie setzen?

Die Zunahme der über 65jährigen,
speziell der Hochbetagten, die veränderten

Erwartungen der neuen sport- und
freizeitgewohnten Seniorengeneration
wirken sich auf Entwicklung und Gestaltung

des Seniorensports aus:
0 Der Bedarf an Sportangeboten für

jüngere und für hochbetagte Senioren
wird anwachsen.

• Die höheren Ansprüche erfordern dif¬
ferenziertere Angebote und neue
Angebotsformen.

0 Die Anforderungen an die Leiterinnen

werden steigen.
0 Die Koordination und Zusammenarbeit

mit anderen Sportorganisationen
wird wichtig sein.

Unsere Hauptaufgaben:

Leiterschulung
und Förderung von
Sportangeboten
Die Angebote
Die grosse sportliche Leistungsvielfalt
der Senioren erfordert ein breites und
differenziertes Angebot an sportlichen

Aktivitäten, an dem sich die verschiedensten

sportlichen Organisationen
beteiligen sollten. Innerhalb einer Sportart
sind Gruppen mit unterschiedlichen
Anforderungen nötig (z.B. Turnen für
sportgewohnte rüstige Senioren, Turnen für
weniger Geübte, Turnen in Alters- und
Pflegeheimen). Es ist unser Ziel, einen
bedürfnisgerechten Erwachsenensport
zu entwickeln und zu fördern, der alle
Altersgruppierungen im AHV-Alter
anspricht und einschliesst. Dabei unterstützt

die Pro Senectute Senioren, die
selbst beim Aufbau von Sportangeboten
mithelfen und Verantwortung dafür
übernehmen.

Die Gruppenleiterinnen
Das vielfältige Angebot bedingt ein breites

Spektrum an Gruppenleiterinnen und
-leitern mit unterschiedlichen Voraussetzungen

und eine differenzierte gezielte
Schulung. Unsere Gruppenleiterinnen
erhalten eine Ausbildung und eine
unterstützende regelmässige Fortbildung in
ihrem Sportfachgebiet sowie in sozialen
und gerontologischen Fragen. Die
Ausbilderinnen werden in Kaderkursen der
Fachstelle Alter + Sport der Pro Senectute

Schweiz auf ihre Aufgabe vorbereitet.

Zwei Schwerpunkte
Für den Seniorensport der Pro Senectute
Basel-Stadt in der nächsten Zukunft
setzen wir zwei Schwerpunkte:

1. Altersturnen in offenen Gruppen
und in Alters- und Pflegeheimen
0 Dem bisherigen Altersturnen werden

wir auch künftig grosse Sorgfalt
widmen. Wichtig wird sein, neue Wege zu
Finden, um die vorwiegend älteren, oft
alleinstehenden Senioren zu
erreichen.

• Das Turnen in Alters- und Pflegeheimen

wird an Bedeutung gewinnen.
Dies erfordert eine vertiefte
Leiterschulung und eine Intensivierung der
Zusammenarbeit mit den Heimen.

2. Polysportive Angebote für
Senioren
Wir erachten eine Förderung des

Seniorensports für jüngere, sportgewohnte,
rüstige Senioren als wichtig, und zwar in
folgenden Bereichen:

• Pilotprojekte durchführen

• Selbstverwaltete Sportgruppen för¬
dern

• Mitarbeit bei Sportforschung
• Zusammenarbeit mit Sportorganisationen

Auszug aus dem Konzept Alter + Sport der
Pro Senectute Basel-Stadt, Januar 1989.

(Das Konzept kann bei der Pro Senectute
bezogen werden.) Elsbeth Scheibler

Das Seniorensportkonzept.

Sport im höheren Lebensalter

Dr. med.
Ursula
Weiss

Die Menschen werden
älter
Der Anteil der älteren Menschen in der
ärztlichen Praxis nimmt von Jahr zu Jahr
zu. Dabei sind die Klagen älterer
Menschen sehr vielfältig und betreffen oft
unspezifische Beschwerden der verschiedensten

Organe und Funktionsbereiche:

• allgemeine Funktions- und Leistungseinbusse

• Müdigkeit, Appetitlosigkeit und
Schlafstörungen

0 Gedächtnis- und Konzentrationsschwäche

0 abnehmende Aktivität und Mangel an
sozialen Kontakten

Altersturnen und Seniorensport setzen
sich zum Ziel, mittels verschiedenster
Aktivitäten diesem Verlauf entgegenzuwirken

beziehungsweise die Bewegungsfähigkeit

über ein angemessenes Training
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